
GRUNDLAGEN FÜR DIE POLITIKBERATUNG
Einzelne und kombinierte Einfl üsse auf Bestäuber und Bestäubungshäufi gkeit, 
vereinfachte Überblicksdarstellung des Weltbiodiversitätsrates (IPBES), 2017 Anzahl und Häufi gkeit 

der Bestäuber
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